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Chronik Wohnungsbau

Grossraum mit
Rückseite

Wohnhaus S. in Darmstadt -
Rosenhöhenweg
Architekten: Eisele und Fritz,
Darmstadt 1986
Situation: Beim Grundstückskauf

existierte auf dem Grundstück
ein eingeschossiges Haus mit steilem
Satteldach, Schleppgauben, enger
Grundrissstruktur und schlechter
Bausubstanz. Der Abriss war
unumgänglich, um eine sinnvolle Ausnut¬

zung zu erreichen und die
Wohnvorstellungen des Bauherrn zu erfüllen.

Für die Konzeption des neuen
Hauses mussten die wesentlichen
Merkmale erhalten bleiben: Satteldach

und Eingeschossigkeit zum
Rosenhöhenweg.

Das Haus: Die Grundstruktur
des Hauses besteht aus zwei Bauteilen:

einem zweigeschossigen «Rük-
ken», der das Grundstück nach Osten
zur Schrebergartenseite begrenzt,
und dem davorgelagerten «Grossraum»,

der sich zum Garten im Westen

hin öffnet. Im Rücken sind alle
Kleinräume, Infrastruktur, Rück¬

zugsräume enthalten. (Thema: Burg,
Höhle.)

An ihn angelehnt und über
ihm schwebend, definiert das «Dach»
den grossen Wohnbereich; in diesem
Raum sind einzelne Inseln eingelagert

wie Sitzecke, Essecke, Kaminbereich,

Eingangsbereich.
Die weite, ausladende Wohnfläche

wird zum Strassenraum nicht
sichtbar - die Grundstücke sind alle
durch Hecken eingewachsen und
begrenzt, lediglich das Dach wird
sichtbar.
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